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für die evangelisch-lutherische

Kirchengemeinde
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Die Gemeinde wünscht ihrem Pastor einen gesegneten
und entspannten Ruhestand!

koK NSV pÉéíÉãÄÉê Ó lâíçÄÉê Ó kçîÉãÄÉê OMNN

Fotos: Privat, H. Pergande
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Jahreslosung 2011:
gÉëìë `Üêáëíìë ëéêáÅÜíW

i~ëë ÇáÅÜ åáÅÜí îçã _∏ëÉå
ΩÄÉêïáåÇÉåI ëçåÇÉêå ΩÄÉêïáåÇÉ

Ç~ë _∏ëÉ ãáí dìíÉã> (Röm.12,21)

Besondere Gottesdienste
in unseren Kirchen
pçååí~Ö QK VK OMNN J NV rÜê J pé~êêáÉëÜççé
Zentraler Gottesdienst - Pn. Stümke - ~åëÅÜäK dÉãÉáåÇÉîÉêë~ããäìåÖ

pçååí~Ö NNK VK OMNN J NM rÜê J eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ
dçäÇÉåÉ hçåÑáêã~íáçå - Pastor Johannigmann + Pastor Timm

Erntedankfest pçååí~Ö OK NMK OMNN
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - Pastor Steenbuck + Pastor Piepenburg
~åëÅÜäK bêåíÉã~êâí êìåÇ ìã ÇáÉ háêÅÜÉ
Sparrieshoop - 10 Uhr - Pastor Dr. Pawlas

jçåí~Ö PNK NMK OMNN J NU rÜê J eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ
oÉÑçêã~íáçåë~åÇ~ÅÜí - Pastor Steenbuck

pçååí~Ö SK NNK OMNN J NM rÜê J eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ
sÉê~ÄëÅÜáÉÇìåÖ îçå m~ëíçê aêK m~ïä~ë durch Propst Dr. Bergemann
(in Hemdingen und Sparrieshoop kein Gottesdienst)

Volkstrauertag pçååí~Ö NPK NNK OMNN
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - Pastor Piepenburg
Kirche in Sparrieshoop - 10 Uhr - ãáí qçíÉåÖÉÇÉåâÉå - Pastorin Stümke
Christuskapelle Hemdingen - 10 Uhr - Pastor Johannigman

Ewigkeitssonntag OMK NNK OMNN
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - ãáí qçíÉåÖÉÇÉåâÉå - Pastor Timm
Kirche in Sparrieshoop - 10 Uhr - ^ÄÉåÇã~ÜäëÖçííÉëÇáÉåëí - Pn. Stümke
Christuskapelle Hemdingen - 10 Uhr - ãáí qçíÉåÖÉÇÉåâÉå - Pastor Johannigmann
cêáÉÇÜçÑë~åÇ~ÅÜí am Nachmittag um 14 Uhr in der Kapelle auf dem Barmstedter
Friedhof - Pastor Johannigmann

^ääÉ ïÉáíÉêÉå dçííÉëÇáÉåëíÉ áå ìåëÉêÉå ÇêÉá háêÅÜÉå ÑáåÇÉå páÉ ~ìÑ ÇÉå pÉáíÉå NSJNTK

bë ïáêÇ ÉáåÉ jáíÑ~ÜêÖÉäÉÖÉåÜÉáí îçå _~êãëíÉÇí ÉáåÖÉêáÅÜíÉíK _áííÉ áã háêÅÜÉåÄΩêç
ìåíÉê ÇÉê qÉäÉÑçåJkìããÉê PNPV ãÉäÇÉåK bë ëíÉÜÉå Å~K PM mä®íòÉ òìê sÉêÑΩÖìåÖ>
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iáÉÄÉ iÉëÉêáååÉå ìåÇ iÉëÉê>
Die Urlaubszeit ist kaum vorbei

und nach den ersten Tagen Arbeit
hat man das Gefühl, als wäre nie was gewesen.
Wie in jedem Jahr existiert der vergebliche
Wunsch, von der Urlaubsentspannung wenig-
stens für ein paar Wochen etwas herüber zu
retten.

Gewiss, es gibt unter uns (zu viele) Menschen,
die jeden Tag „Urlaub“ haben und von staatli-
chen Transferleistungen leben. Viele würden
wohl nur zu gerne mit denen tauschen, die zu
viel Arbeit haben.

Die Schöpfungsgeschichte erzählt am Anfang
der Bibel davon, dass Gott am siebten Tag ruhte
und damit für alle Menschen „Frei-Zeit” mög-
lich gemacht hat. Als diese Erzählung um das
Jahr 500 v.Chr. aufgeschrieben wurde, war ein
solches Gebot und Gottesgeschenk für viele
Menschen unerreichbar, gab es doch die oberen
Klassen, die ihre Sklaven an sieben Tagen in der
Woche für sich arbeiten ließen. Die neudeutsch
propagierte Work-Life-Balance ist also ein
uraltes göttliches Geschenk an die Menschen.

Deshalb ist es unsere Aufgabe, uns selbst
immer wieder zu hinterfragen, ob unser derzei-
tiger Lebensrhythmus Gottes Willen entspricht,
denn nicht ohne Grund ist das Burnout-Syndrom
(noch so ein neudeutsches Wort) so stark auf
dem Vormarsch.

Ich wünsche Ihnen und mir, dass das sommer-
liche Lebensgefühl nicht so schnell verblasst und
mindestens in den Herbst hineinreicht.

Dieter Timm, Pastor

Auf ein Wort

Pastor
Dieter Timm
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In eigener Sache: iáÉÄÉ iÉëÉêáååÉå ìåÇ iÉëÉê>
łaÉê içíëÉ ÖÉÜí îçå _çêÇ>I so hieß es, als der Reichskanzler Otto v.
Bismarck von Kaiser Wilhelm II. entlassen wurde. Ähnlich denken jetzt
viele Menschen in unserer Kirchengemeinde, weil Pastor Dr. Andreas
Pawlas im November in den wohlverdienten Ruhestand geht. Er hat
„das Schiff, das sich Gemeinde nennt“, seit seinem Dienstantritt am
01. 04. 1995 mehr als 16 Jahre lang mit großer Umsicht und vielen
guten Ideen gesteuert. Und wenn das Schiff auch oft „vom Sturm
bedroht“ war, wenn sich unerwartet Klippen oder gar Eisberge auftaten,
so fand er immer einen Weg, um diese Schwierigkeiten zu umschiffen.
Zeiten der Flaute nutzte er nicht etwa, um sich auszuruhen, sondern
„um die Dinge zum Aufbau der Gemeinde voranzubringen“, wie er es
nennt. Davon, wie sich unsere Kirchengemeinde unter seiner Führung
positiv entwickelt hat, soll in dieser GemeindeInfo würdigend die Rede
sein. Allerdings hat der Lotse nicht alles vollenden können, aber „im
Schiff, das sich Gemeinde nennt, muss eine Mannschaft sein“.
Arbeiten wir also als Gemeinde weiter daran, die Aufgaben und
Herausforderungen zusammen zu bewältigen! Und vergessen wir dabei
nie, was auch unseren Pastor Pawlas in all seinem Tun immer motiviert
und angespornt hat: „Das Ziel, das ihm (dem Schiff) die Richtung
weist, heißt Gottes Ewigkeit.“ Wir steuern das Schiff der Kirche, um
Gottes Wort in unserer Welt zu verkünden und um Gott und den Men-
schen zu dienen. „Und was die Mannschaft auf dem Schiff ganz fest
zusammenschweißt in Glaube, Hoffnung, Zuversicht, ist Gottes guter

Geist.“ (Das zitierte Lied steht EG
612). Darum danken wir Gott
dafür, dass er seiner Mannschaft
und unserer Kirchengemeinde
diesen Lotsen an Bord geschickt
hat! Und wir danken unserem
Pastor Andreas Pawlas für seinen
selbstlosen und nimmermüden
Einsatz für unsere Kirchen-
gemeinde! Möge Gott ihm und
seiner Frau Margita den (Un-)
Ruhestand segnen!

Der Kirchenvorstand

Elektro · TV · Video · HiFi

• Elektro-Geräte

• Elektro-Installation

• E-Check

• Solaranlagen

• Antennenbau

• Alarmanlagen

• Telefonanlagen

• Netzwerktechnik

Böttcherweg 5 · 25355 Barmstedt

Telefon 04123/2430
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Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde
Barmstedt lädt herzlich ein zur

Verabschiedung von
Pastor Dr. Andreas Pawlas

am 6. November 2011, 10 Uhr,
in der Heiligen-Geist-Kirche in Barmstedt.

Im Gottesdienst wird Pastor Pawlas durch Propst Dr. Thomas Bergemann
entpflichtet und zuvor ein letztes Mal zu seiner Gemeinde sprechen. Nach
dem Gottesdienst bitten wir zum Empfang, um allen Mitgliedern unserer
Kirchengemeinde und den Vertretern aus Stadt und Dörfern die Gele-
genheit zu geben, sich persönlich von Pastor Dr. Pawlas zu verabschieden.

Der Kirchenvorstand

Singet dem Herrn ein neues Lied! Singet dem Herrn, alle Welt!
Denn Gott hat unser Herz und Mut fröhlich gemacht durch seinen
liebenSohn, welchen er für uns gegeben hat zurErlösung vonSünden,
Tod undTeufel.Wer solches mitErnst gläubet, der kanns nicht lassen,
er muß fröhlich und mit Lust davon singen und sagen, daß es andere
auch hören und herzukommen. Martin Luther

Einladung!

Nachhilfe · Computerkurse
Legastheniekurse (auch Infoseminare für Erwachsene)
Lernen lernen · Testungen
Stressbewältigungstraining
psychologische Beratung · Coaching Dipl. Psych. Ina Rupp

Privates Lehrinstitut und
psychologische Beratungspraxis
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rãÄ~ìíÉå ìåÇ
kÉìÄ~ìíÉå áå
ìåëÉêÉê dÉãÉáåÇÉ
fn der Amtszeit von Herrn Dr. Pawlas

als 1. Vorsitzenden ist sehr viel Be-
deutendes für unsere Kirchengemeinde
auf den Weg gebracht worden. Dabei
konnte er immer Mitarbeiter für seine
guten Ideen motivieren, so dass mit
deren Hilfe wirklich Großes erreicht
wurde. In einer Zeit, in der allgemein
das Geld knapp geworden ist, ist es
Pastor Pawlas gelungen, alle notwen-
digen Baumaßnahmen so zu finan-
zieren, dass der Haushalt keinerlei
Defizit aufweist, sondern dass schwarze Zahlen geschrieben wurden. Die
Kirchengemeinde hat sich dazu von unwirtschaftlich gewordenen Grund-
stücken und Gebäuden getrennt, um mit deren Erlös andere für die
Gemeindearbeit wichtige Gebäude zu sanieren oder auch neu zu bauen.

Das größte Verkaufsobjekt war die alte Friedhofsanlage an der Kleinen
Gärtnerstraße. Dieses Gelände wurde in idealer Kooperation mit der Stadt
Barmstedt als Bauland erschlossen und parzelliert als Baugrundstücke

Thomas

Ladiges

Wendlohe 3

25355 Lutzhorn

Tel. 04123/2458

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 7.00-19.00 Uhr

Sa. 8.00-19.00 Uhr

So. 9.00-12.00 Uhr

mittwochs und sonntags nur in der Erdbeer-

saison geöffnet, sonst geschlossen.

Qualitätsspeisekartoffeln

Obst und Gemüse der Saison

Eier von freilaufenden Hühnern

frisches Geflügel

BLE-Nr. DE 01 · 1998-BLES 0194-0 ES 1173

Öffnungszeiten:

Di.-Do. von 8.00-12.00 u. 14.00-18.00 Uhr

Fr. von 8-18 Uhr · Sa. von 8.00-12.00 Uhr · Mo. geschlossen

•EU-Landschlachterei

•Hausschlachtung

•Partyservice

•eigene Herstellung von

Fleisch- und Wurstwaren

•herzhafter Katenschinken

Bernd Thies · Am Sportplatz 8 · 25485 Hemdingen

Telefon (04123) 2769 · Telefax (04123) 921730

wwwwww..tthhiieess--sscchhllaacchhtteerreeii..ddee

Die Neubauten und Renovie-
rungsarbeiten auf der Kircheninsel
rund um die Heiligen-Geist-Kirche
in Barmstedt sind in der Amtszeit
von Pastor Dr. Pawlas gut voran-
gekommen Foto: Maike Kamin
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GemeindeNah
Perspektiven für ein
Leben im Alter

GemeindeNah ist eine Einrichtung der Norddeutschen Gesellschaft zur Förderung sozialer
Aufgaben mbH (NGF mbH). Die NGF gehört zur Gruppe Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie.

Barmstedt

Altengerechte
Mietwohnungen

mit Service

Senioren
Wohnanlage
Am Torhaus

Informationen und Beratung: Margitta Frömming
Mo 13.00 - 14.30 Uhr und Mi 9.00 - 10.30 Uhr
Lindenweg 1 T 0 41 23 | 80 82 66 - 4
25355 Barmstedt F 0 41 23 | 80 82 66 - 5

veräußert. Die alte technisch überholte Rentnerwohn-
anlage ebenda aus den 60 er Jahren wurde abgerissen.
Nun steht dort ein Gebäude mit modernen Wohnungen
mit Betreuungsangebot. Gleichzeitig erfolgte die
Sanierung des alten Torhauses, in dem in unmittelbarer
Nachbarschaft zum “Wohnen am Torhaus” die Dia-
koniestation untergebracht ist.

Mit den Verkaufserlösen aus Grundstücken konnten
die Gemeindehäuser in Barmstedt und in Hemdingen
saniert werden. Anstelle eines alten verkauften
Pastorats in Barmstedt konnte in Hemdingen ein neues
modernes Pastorat errichtet und in Barmstedt das
Pastorat neben dem Gemeindehaus umfänglich saniert
werden. Die Verantwortlichen der Kirchengemeinde Barmstedt haben
Anlass, sehr dankbar zu sein für alle diese von Pastor Dr. Pawlas
maßgeblich initiierten positiven Veränderungen in unserer Gemeinde.

Lothar Dietrich

Lothar Dietrich,
stellv. Vorsitzen-

der des KV
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hçääÉÖÉå ìåÇ jáí~êÄÉáíÉêfååÉå ë~ÖÉåDANKE
Das lateinische Wort „Pastor“ bedeutet übersetzt: Hirte. Und wie ein

Hirte hat Pastor Andreas Pawlas für die ihm anvertrauten Menschen
gesorgt, weit über seine Tätigkeit als Seelsorger im Westbezirk hinaus.
Als Kirchenvorstandsvorsitzender war er Dienstvorgesetzter für die vielen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde im Büro und
im Küsterdienst, in der Jugendarbeit und in der Kirchenmusik, auf dem
Friedhof und im Kindergarten. Dabei hatte er immer ein offenes Ohr für
die Sorgen der Mitarbeiter und hat sich dafür eingesetzt, dass ihre
Wünsche weitestgehend umgesetzt werden konnten. Auch in schwierigen
Situationen hat er, selbst wenn er hart durchgriff, zugunsten der
Mitarbeiter entschieden. Er war niemals nachtragend, sondern ein Hirte,
der sich immer erfolgreich dafür eingesetzt hat, dass die Kirchengemeinde
personell gut besetzt ist. Selbst wenn der Kirchenkreis der Gemeinde
Kürzungen auferlegt hat, fand er konstruktive Lösungen zum Wohl der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ebenfalls hat er erreicht, dass der
Kirchengemeinde Barmstedt die Pfarrstellen, die ihr rechnerisch zu-
stehen, vom Kirchenkreis weitgehend genehmigt wurden. Waren es bei
seinem Dienstantritt noch vier Pfarrstellen, so verfügt die Gemeinde seit
geraumer Zeit über fünfeinhalb Pfarrstellen. Obwohl überall im
Kirchenkreis aus finanziellen Gründen gekürzt wurde, hat es Pastor
Pawlas also erreicht, dass die Kirchengemeinde Barmstedt besser gestellt
ist. Die halbe zusätzliche Pfarrstelle für den Bezirk Mitte hat er dem
Kirchenkreis schon bald nach seinem Dienstantritt abgetrotzt. Der neue
Zuschnitt der Pfarrbezirke in Ost, West und Mitte, der 2001 wirksam
wurde, hat sich trotz anfänglicher Kritik als segensreich erwiesen, weil die
Dörfer im Ostbezirk seither ihren Pastor vor Ort haben. Für die 2003 neu
errichtete Diakoniepfarrstelle hat er eine ungewöhnliche Finanzierung
aus den Zinserträgen der Seniorenwohnanlage möglich gemacht. Und als
der Kirchenkreis die Pfarrstelle Nord 2005 nach dem Weggang von Pa-
stor Ludovici um 25 % kürzen wollte, hat Pastor Pawlas es erreicht, dass
diese 25 % als Pfarrstelle für Jugendarbeit in der Region und für ökume-
nische Kontakte der Pfarrstelle Nord wiederum zugeschlagen wurden, so
dass der Kirchengemeinde Barmstedt diese Pfarrstelle erhalten blieb. Pa-
storen und MitarbeiterInnen bedanken sich darum herzlich bei ihrem
Amtsbruder, ihrem Hirten und Chef und wünschen ihm für die Zukunft
Gottes reichen Segen!
Die MitarbeiterInnen und PastorInnen der Kirchengemeinde Barmstedt
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Ihr Spezialist im Norden

MTB Treppenlift Service

• Sitzlift • Plattformlift

• Hebebühnen • neu & gebraucht

Barmstedt bei Hamburg • Inh. Marc Behrens

Telefon 04123/809700 • www.mtb-treppenlift.de

dÉÇ~åâÉå ~ìë ÇÉê
aá~âçåáÉëí~íáçå

^ls zweites Standbein im Verein für weibliche Diako-
nie e.V. gibt es seit nunmehr 123 Jahren den Bereich

der ambulanten Pflege. Seit 1888 unterstützten Diako-
nissen der Ev.-Luth. Diakonissenanstalt zu Flensburg im
Auftrag des Diakonievereins Menschen in Barmstedt und
Umgebung bei der Pflege und Betreuung ihrer Ange-
hörigen in der eigenen Häuslichkeit. Mit Einführung des
Pflegeversicherungsgesetzes 1994 und den sich ändern-
den Anforderungen an Pflegedienste wurde die Selbstän-
digkeit der ambulanten Pflege zugunsten eines
Zusammenschlusses mit anderen Diakoniestationen im damaligen Kirchenkreis
Rantzau unter dem Dach des neu gegründeten „Diakonievereins für ambulante
und häusliche Pflege im Ev.-Luth. Kirchenkreis Rantzau“ aufgegeben. Doch
schon bald stellte sich heraus, dass die neue Struktur nicht tragfähig war. Inner-
halb von drei Jahren wechselte dreimal die verantwortliche Pflegefachkraft vor
Ort. Zudem geriet der Rantzauer Diakonieverein in finanzielle Schwierigkeiten,
da die strukturelle Anpassung an die neuen gesetzlichen Rahmenbedingungen
nicht geschafft wurde. Obwohl die Diakoniestation erst im August 1996 die
neuen Räume in der Chemnitzstraße 28 bezogen hatte, entschlossen sich die
Verantwortlichen des Kirchenkreises, die Diakoniestation in Barmstedt zum
31.Juli 1998 aufzulösen und die Betreuung der Patienten zukünftig von
Elmshorn aus zu organisieren.

Dieser Entschluss rief nun Pastor Dr. Andreas Pawlas als 1. Vorsitzender
des Vereins für weibliche Diakonie e.V. auf den Plan. Für ihn war es
undenkbar, dass die in Barmstedt seit über einem Jahrhundert bestehende
Tradition der Kranken- und Altenpflege in kirchlicher Trägerschaft nicht
weitergeführt werden sollte. Obwohl fast alle Mitarbeiterinnen bereits neue
Arbeitsstellen angetreten und sich die Patienten neue Pflegedienste gesucht
hatten, wagte er zum 1.August 1998 den Schritt, die

Pastor
Ralf Pehmöller
Geschäftsführer der
Diakoniestation

Foto: C.-P. Jessen

Weiter auf der Seite 10
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Diakoniestation nach vierjähri-
ger Unterbrechung wieder unter
das Dach des Diakonievereins

zu holen. Unterstützt wurde er von den beiden Mitarbeiterinnen, Schwester
Gisela Schmidt, der letzten Diakonisse in Barmstedt, und Schwester Rita
Kaminski, der heutigen Pflege-Geschäftsführerin. Pastor Dr. Pawlas war
sich des finanziellen Risikos, das der Diakonieverein dabei übernahm, sehr
bewusst, war er selbst doch für die kaufmännische Leitung der Einrichtung
zuständig. Aber seine christliche Überzeugung und sein Gottvertrauen gaben
ihm den Mut und das Vertrauen, das Richtige für die Menschen vor Ort zu
tun. Schnell waren die nötigen Verträge mit den Kranken- und Pflegekassen
abgeschlossen, so dass die Station von Beginn an Partnerin aller Kassen
war. Nach schwierigen ersten Monaten entwickelte sich die Station stetig.
Von Jahr zu Jahr kamen neue Mitarbeiterinnen hinzu. Die Schwestern und
Pflegerinnen hatten sich mit ihrer Arbeit schnell in Barmstedt und Umge-
bung etabliert, die Zahl der Patientinnen und Patienten wuchs kontinuierlich.

Mit der Änderung der Rechtsform in die „Diakoniestation Barmstedt
und Umgebung gemeinnützige GmbH“ zum 1. Januar 2005 wurden
Rita Kaminski und Pastor Ralf Pehmöller zu Geschäftsführern bestellt.
Herr Pastor Dr. Pawlas wechselte in den Vorsitz des Aufsichtsrates, den er
bis zum heutigen Tage innehat. Im November 2005 erfolgte der Umzug
der Diakoniestation in das denkmalgeschützte „Torhaus“ in der Moltke-
straße 4. Verbunden ist es mit der Wohnanlage „Am Torhaus“ auf
dem Gelände an der Moltkestraße / Kleine Gärtnerstraße, eine Einrichtung
mit 54 Wohnungen, in der ältere Menschen in seniorengerechten
Wohnungen Betreuung und Service finden. Beide Projekte wurden
maßgeblich durch Pastor Dr. Pawlas initiiert.

Zusammenfassend lässt sich
sagen, dass Pastor Dr. Pawlas stets
Ideengeber und Motivator für die
diakonische Arbeit in Barmstedt
war und ist. Ohne sein Engagement
hätte es zahlreiche Projekte in der
Stadt nicht gegeben. Wir freuen uns,
dass er auch nach seinem Eintritt in
den Ruhestand weiterhin ehrenamt-
lich als Vorsitzender des Vereins für
weibliche Diakonie e.V. und als
Aufsichtsratsvorsitzender der Dia-
koniestation tätig sein wird.

Ralf Pehmöller

dÉÇ~åâÉå ~ìë ÇÉê aá~âçåáÉëí~íáçå
Fortsetzung von Seite 9
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peit Ende Juni liegt ein umfangreiches Gutachten unseres Architekten Jan-
Peter Witte vom Büro Plandreieck aus Elmshorn über den baulichen Zustand

und die angestrebten Sanierungsmaßnahmen unserer Kirche vor.
Dies wurde vom Kirchenkreis gefordert und auch mit 80 % der Kosten

bezuschusst, um eine solide Grundlage für die notwendigen und wünschens-
werten Sanierungsmaßnahmen zu haben. Das Gutachten zeigt, dass einige
wichtige strukturerhaltende Maßnahmen zur Erhaltung unserer Kirche getätigt
werden müssen, enthält aber auch Vorschläge zur
denkmalpflegerischen Wiederherstellung und
Verschönerung so wie Verbesserung der
elektrischen und akustischen Anlagen

Nun kann also Schritt für Schritt mit den
einzelnen Baumaßnahmen begonnen werden, die
bis zum Kirchenjubiläum 2018 abgeschlossen
sein sollen. Am 17. Juni war der Kirchenkreis-
Bauausschuss in unserer Kirche, um sich vor Ort
zu informieren. Als erster Bauabschnitt ist die
Innensanierung des Turmes geplant, denn dort
sitzt der Schwamm im Holz. Wir haben die
Mittel dafür (80 %) beim Kirchenkreis beantragt
und gehen davon aus, dass sie in den Investi-
tionsplan für 2012 aufgenommen werden. Für
den Eigenanteil der Gemeinde (20%) und für
weitere Arbeiten (z. B. Reinigung von Decke
und Altar) sind wir weiterhin auf Spenden
angewiesen. Dafür haben wir ein eigenes
Spendenkonto eingerichtet.

Helfen Sie mit, damit unsere Kirche im
Jubiläumsjahr 2018 wieder im alten Glanz
erstrahlen kann! Pastor Raphael Steenbuck

Der Kirchenvorstand informiert:

p~åáÉêìåÖ ÇÉê eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ

www.
Rechnen-Schreiben-Lesen.de

Wenn Schülerhilfe nicht reicht,

Studien im Kreis nichts bringen

oder es nie richtig los ging, dann

Lerntherapie Andrea Sitz*

. . . damit es mit dem Lernen besser klappt

* Qualifizierte Lerntherapeutin FiL, Dyskalkulie- und

Dyslexietherapeutin®BVL. Tel. 04123/6834938

www.
Krach-im-Takt.de

Rhythmus für Kinder, Jugendliche

und Erwachsene

Tel. 04123/6834938

www.sambadabahia.de
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^rp abj dbjbfkab_bwfoh
jfqqb

mÑ~êêëíÉääÉ jáííÉW m~ëíçê hKJaK máÉéÉåÄìêÖ
_~êãëíÉÇíJjáííÉ

mÑ~êêëíÉääÉ kçêÇW m~ëíçê oK píÉÉåÄìÅâ
iìíòÜçêå Ó _~êãëíÉÇíJkçêÇ

mÑ~êêëíÉääÉ pΩÇW m~ëíçê aK qáãã
_ÉîÉêå Ó _ìääÉåâìÜäÉå Ó pÉÉíÜJbâÜçäí Ó _~êãëíÉÇíJpΩÇ

PPrriivviilleeggiieerrttee AAppootthheekkee

EElliissaabbeett WWiieemmaannnn

FFaacchhaappootthheekkeerriinn ffüürr NNaattuurrhheeiillvveerrffaahhrreenn uunndd HHoommööooppaatthhiiee

UUnnsseerree SScchhwweerrppuunnkkttee::

� BBeerraattuunngg && IInnffoorrmmaattiioonn iinn aalllleenn AArrzznneeiimmiitttteellffrraaggeenn

� HHeerrsstteelllluunngg vvoonn RReezzeeppttuurreenn uunndd TTeeeemmiisscchhuunnggeenn

� MMaaßßaannffeerrttiigguunngg vvoonn KKoommpprreessssiioonnssssttrrüümmppffeenn

UUnnsseerr SSeerrvviiccee ffüürr SSiiee:: BBlluuttddrruucckk-- && BBlluuttzzuucckkeerrmmeessssuunngg

BBaarrmmsstteeddtt RReeiicchheennssttrr.. 22 TTeelleeffoonn 2266 0055 FFaaxx 4433 2200

aáÉ q∏éÑÉêëíìÄÉ
Unsere nächsten Termine finden an den folgenden Mon-
tagen von 18.30 – 20.30 Uhr statt: 05.09., 26.09., 17.10.,
07.11., 28.11. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei
Brigitte Heine unter der Telefonnummer

04123-6318 oder 0176-76383800.
� Übrigens: Dies ist eine Arbeitsprobe

c~Üêí ÇÉê háêÅÜÉåÖÉãÉáåÇÉ òìã tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí áå läÇÉåÄìêÖK
Es hat schon Tradition: Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen, amMitt-
woch, 7. Dezember, zum Lambertimarkt mitzufahren. Die Kosten betragen pro
Person € 20.- und sind mit der Anmeldung im Kirchenbüro oder bei Pastor Timm
zu entrichten. Zustiegsmöglichkeiten sind in Barmstedt am Rondeel beim
Schwimmbad um 9.30 Uhr, in Bullenkuhlen bei Harbeck um 9.40 Uhr oder in
Seeth-Ekholt am Gemeindezentrum um 9.50 Uhr. Die Fahrtzeit beträgt ca. 2,5
Stunden. Um 18.30 Uhr treten wir die Rückfahrt an. Ihr Dieter Timm, Pastor

^ìëÄáäÇìåÖ ÑΩê àìÖÉåÇäáÅÜÉ jáí~êÄÉáíÉêW gribf`^
Die Jugendarbeit in der Gemeinde wächst langsam, aber stetig. So brauchen wir
immer mehr helfende Hände, um Gruppen zu betreuen, Freizeiten zu begleiten
oder beim Konfirmandenunterricht mit zu machen.
Wir sind froh, dieses Jahr fünf Jugendliche zur Jugendleiter – Schulung schicken
zu können, damit sie verantwortungsvoll und gut ausgerüstet an unserer Kirche
mitbauen können. Der Gemeindejugendausschuss
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Frauenkreis in Bullenkuhlen
Frauenkreis in Seeth-Ekholt
Frauenkreis in Bullenkuhlen

P. Timm

P. Timm

mÑ~êêëíÉääÉ pΩÇJi~åÇ m~ëíçê aK qáãã

cê~ìÉåâêÉáëÉ ÑΩê pÉÉíÜJbâÜçäíI _ìääÉåâìÜäÉåI _ÉîÉêå

pÅÜçå Éáåã~ä îçêãÉêâÉå ìåÇ ~åãÉäÇÉåW
dÉãÉáåÇÉÑ~Üêí ~ã TK NOK NN òìã tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí å~ÅÜ läÇÉåÄìêÖ

dçííÉëÇáÉåëíÉ

sÉê~åëí~äíìåÖÉå áã dÉãÉáåÇÉÜ~ìë pÉÉíÜJbâÜçäí

So.
So.
So.
So.
So.
So.

Fr.
Fr.
Fr.

Mi.
Mi.
Mi.

So.
So.

11. 09. 11
25. 09. 11
30. 10. 11
06. 11. 11
13. 11. 11
20. 11. 11

02. 09. 11
07. 10. 11
04. 11. 11

07. 09. 11
12. 10. 11
02. 11. 11

18. 09. 11
20. 11. 11

P. Steenbuck
und Kigo-Team

Ilona Schlüter

mÑ~êêëíÉääÉ kçêÇJi~åÇ m~ëíçê oK píÉÉåÄìÅâ

cê~ìÉåâêÉáë iìíòÜçêå

a~íìã rÜê

a~íìã rÜê

iÉáíìåÖ

dçííÉëÇáÉåëíÉLháåÇÉêÖçííÉëÇáÉåëíÉ

sÉê~åëí~äíìåÖÉå
dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã iìíòÜçêåLpÅÜìäÉ

eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ _~êãëíÉÇí
Pastor Piepenburg, Pastor Steenbuck, Pastor Timm

dbjbfkab_bwfoh jáííÉ

10/10.30
10.30
10.00
10.30
10.00
10.30

14.30
14.30
14.30

15-17
13-15
15-17

Gottesdienst
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

11.30
11.30

Gottesdienst/Kindergottesdienst
Kindergottesdienst
Gottesdienst
Kindergottesdienst
Volkstrauertag m. Kranznlg.
Kindergottesdienst

Frauenkreis Lutzhorn
Frauenkreis Lutzhorn
Frauenkreis Lutzhorn

å sáÉêíÉ péáêáíìÉääÉ háêÅÜÉåÑΩÜêìåÖ
In der Heiligen-Geist-Kirche, Barmstedt findet am 25. Oktober 2011, 19 Uhr,
die vierte Spirituelle Kirchenführung mit dem Thema “Weibsbilder” von Pa-
storin Julia Rabel und Kirchenpädagogin Frauke Wegner-Dannenberg statt.
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13. 09. 11
27. 09. 11
08. 11. 11
22. 11. 11
20. 09. 11
04. 10. 11
18. 10. 11
01. 11. 11
15. 11. 11

03. 10. 11

Frauenkreis Barmstedt

Spielekreis

Erntedankfeier

14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30

14.30

Sigrid Müller

Frauke
Wegner-

Dannenberg

A. Stümke

Maj-Britt
Bockisch

dÉãÉáåÇÉÄÉòáêâ jáííÉ

bî~åÖÉäáëÅÜÉ cê~ìÉåÜáäÑÉ áå _~êãëíÉÇí

pÅÜ∏éÑâÉääÉ

a~íìã rÜê iÉáíìåÖsÉê~åëí~äíìåÖÉå
dÉãÉáåÇÉÜ~ìë _~êãëíÉÇíI `ÜÉãåáíòëíê~≈É

jeden Mittwoch Mittagstisch für Jung und Alt
im Gemeindehaus!

11.30 – 13.00 Uhr
(Essensausgabe

bis 12.45 Uhr)

Di.
Di.
Di.
Di.
Di.
Di.
Di.
Di.
Di.

Mo.

pìÅÜíÄÉê~íìåÖ _~êãëíÉÇí
aá~âçåáëÅÜÉë tÉêâ o~åíò~ìJjΩåëíÉêÇçêÑ ÖdãÄÜ
^ã j~êâí RI ORPRR _~êãëíÉÇí

lÑÑÉåÉ péêÉÅÜëíìåÇÉå EçÜåÉ ^åãÉäÇìåÖFW
� jçåí~ÖW NRKMM rÜê Ó NTKMM rÜê
� açååÉêëí~ÖW NMKMM rÜê Ó NOKMM rÜê

fåÑçêã~íáçåÉå ìåÇ ïÉáíÉêÉ qÉêãáåÉ ìåíÉê qÉäÉÑçåJkêW MQNOPLUM VP QU

aá~âçåáÉ

IMPRESSUM
Gemeinde-Information der ev.-luth. Kirchengemeinde Barmstedt;
Herausgeberin: Kirchengemeinde Barmstedt; verantwortlich: Kirchenvorstand;
Redaktion: Dr. P. Gabrielsson, H. Gabrielsson, C.-P. Jessen, B. Kath, H. Meyer, A. Stümke;
Druck: C.D.C. HEYDORN Druckerei & Verlag, Uetersen;
Die Gemeinde-Information erscheint alle drei Monate und wird gratis an alle Haushalte im
Gemeindegebiet verteilt. Auflage: 9500 Stück. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken
oder Fotos wird keine Gewähr übernommen. Die nächste Ausgabe derGemeinde-Information
erscheint zum 1. Dezember 2011. Redaktionsschluss: 21. Oktober 2011.
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m~êíåÉêëÅÜ~Ñí ÇÉê háêÅÜÉåÖÉãÉáåÇÉå
_~êãëíÉÇí Ó kÉìÉåâáêÅÜÉå
tie in all den Jahren seit 1978 trafen

sich Gäste aus Barmstedt und Gast-
geber aus Neuenkirchen um 19 Uhr
zum Gottesdienst und Orgelkonzert,
diesmal in der Kirche in Gristow. Die
Kirche war stark verfallen und ist neu
renoviert. So hatten wir vom Turm
einen weiten Blick über die Halbinsel
Riems, den Strelasund und den Greifs-
walder Bodden nach Rügen.

Die Treffen fanden seit 1978 jährlich
von Himmelfahrt bis Sonntag Exaudi,
bis 1989 nur in Neuenkirchen als
Patenschaftstreffen und ab 1990 als
Partnerschaftstreffen abwechselnd in
Barmstedt und Neuenkirchen statt.
Unsere Gruppe war diesmal sehr klein,
da es in zwei Gastgeberfamilien
schwere Krankheitsfälle gab. Nachdem
Gastgeber und Gäste den Freitag privat
verbracht hatten, las der Dichter Hans-
Jürgen Schumacher am Abend aus seiner Romanbiografie über die Barock-
dichterin Sybilla Schwarz (um 1630).

Die Ausfahrt am Samstag nach Torgelow in die anschaulich dargestellte
slawische Vergangenheit „Ukranenland“, die neue „alte“ Kirche in Pasewalk,
die kleine Dorfkirche in Dargitz mit den beeindruckenden Malereien und das
Picknick dort im Freien mit Kaffee und Kuchen werden lange in Erinnerung
bleiben.

Nach dem Gottesdienst am Sonntag Exaudi in der Kirche zu Neuenkirchen
und der Runde nach dem gemeinsamen Essen kam der Abschied. Bernhard
Tietjen bedankte sich im Namen der Gäste aus Barmstedt bei den Gastgebern,
besonders bei Pastor Dr. Gummelt. Er sprach aber wegen des sehr kleinen
Kreises der Teilnehmer keine allgemeine Einladung zu Himmelfahrt 2012 nach
Barmstedt aus. Stattdessen erfolgten einige private Einladungen. Die freund-
schaftlichen Kontakte der Familien sind ja die Grundlage der Partnerschaft.

Pastor Dr. Gummelt würde sich freuen, auch in Zukunft ab und zu Gäste
aus Barmstedt in der Kirche von Neuenkirchen begrüßen zu können.

Bernhard Tietjen

dÉãÉáåÇÉí~ÖÉ îçã
OK Äáë RK gìåá OMNN áå kÉìÉåâáêÅÜÉå

Die neue (alte) Kirche in Gristow
Foto: Tietjen
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1 MQK MVK OMNN NNK pçååí~Ö å~ÅÜ qêáåáí~íáë

háêÅÜÉ áå pé~êêáÉëÜççé J NV rÜê J wÉåíê~äÉê ^ÄÉåÇÖçííÉëÇáÉåëí J måK píΩãâÉ
anschl. Gemeindeversammlung

NNK MVK OMNN NOK pçååí~Ö å~ÅÜ qêáåáí~íáë
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J NM rÜê J dçäÇÉåÉ hçåÑáêã~íáçå J mK gçÜ~ååáÖã~åå H mK qáãã
pé~êêáÉëÜççé J NM rÜê J dçííÉëÇáÉåëí òìã açêÑÑÉëí ~å ÇÉê aáÉâÉåÇÉÉä J mK aêK m~ïä~ë
dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã iìíòÜçêå J NM rÜê J mK píÉÉåÄìÅâ

NUK MVK OMNN NPK pçååí~Ö å~ÅÜ qêáåáí~íáë
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J NM rÜê J EEhhFF J=mK=qáãã=
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=mK=aêK=m~ïä~ë
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã=pÉÉíÜJbâÜçäí=J=NNKPM=rÜê=J=mK=qáãã

ORK=MVK=OMNN= NQK=pçååí~Ö=å~ÅÜ=qêáåáí~íáë
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J==EE^̂FF J=mK=píÉÉåÄìÅâ
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=EE^̂FF J=måK=píΩãâÉ
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

MOK=NMK=OMNN NRK=pçååí~Ö=å~ÅÜ=qêáåáí~íáë=EbêåíÉÇ~åâÑÉëíF
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê J=mK=píÉÉåÄìÅâ=H=mK=máÉéÉåÄìêÖ
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=mK=aêK=m~ïä~ë

MVK NMK=OMNN=== NSK=pçååí~Ö=å~ÅÜ=qêáåáí~íáë
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NV=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
bääÉêÜççéI=qÜáÉåëÉå=NM=J=aáÉäÉ=jçåáâ~=gÉåëÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

NSK=NMK=OMNN= NTK=pçååí~Ö=å~ÅÜ=qêáåáí~íáë
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=EEhhFF J==mK=qáãã
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ

OPK=NMK=OMNN= NUK=pçååí~Ö=å~ÅÜ=qêáåáí~íáë
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J==EE^̂FF J=måK=píΩãâÉ
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=mK=qáãã

PMK=NMK=OMNN= NVK=pçååí~Ö=å~ÅÜ=qêáåáí~íáë
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=c~ãáäáÉåÖçííÉëÇáÉåëí=ãK=jìëáÅ~ä J=mK=máÉéÉåÄìêÖ
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=EE^̂FF J=måK=píΩãâÉ
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã=iìíòÜçêå=J=NM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ

PNK=NMK=OMNN= oÉÑçêã~íáçåëí~Ö
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NU=rÜê=J=^åÇ~ÅÜí J=mK=píÉÉåÄìÅâ

Kirchengemeinde

E^FZ^ÄÉåÇã~ÜäX= EhFZháêÅÜÉåâ~ÑÑÉÉ

bë=ïáêÇ=ÉáåÉ=jáíÑ~ÜêÖÉäÉÖÉåÜÉáí=îçå=_~êãëíÉÇí=ÉáåÖÉêáÅÜíÉíK=_áííÉ=áã=háêÅÜÉåÄΩêç
ìåíÉê=ÇÉê==qÉäÉÑçåJkìããÉê=PNPV=ãÉäÇÉåK=bë=ëíÉÜÉå=Å~K=PM=mä®íòÉ=òìê=sÉêÑΩÖìåÖ>



Barmstedt
aêáííäÉíòíÉê=pçååí~Ö=áã=háêÅÜÉåà~Üê= MSK=NNK=OMNN
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê JJ==sÉê~ÄëÅÜáÉÇìåÖ=îçå=mK=aêK=m~ïä~ë

J==^ääÉ=m~ëíçêÉå=ìåÇ=mêçéëí=_ÉêÖÉã~åå

sçäâëíê~ìÉêí~Ö====NPK=NNK=OMNN
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J==mK=máÉéÉåÄìêÖ

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=ãáí=hê~åòåáÉÇÉêäÉÖìåÖ J=EE^̂FF J=måK=píΩãâÉ
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã=iìíòÜçêå=J=NM=rÜê= J=ãáí=hê~åòåáÉÇÉêäÉÖìåÖ J==mK=píÉÉåÄìÅâ

_ì≈J=ìåÇ=_Éíí~Ö====NSK=NNK=OMNN
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NVKPM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ=ìåÇ=£âìãÉåÉ

bïáÖâÉáíëëçååí~Ö=EqçíÉåëçååí~ÖF OMK=NNK=OMNN
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=mK=qáãã

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã=pÉÉíÜJbâÜçäí=J=NNKPM=rÜê=J=mK=qáãã
^åÇ~ÅÜí=~ìÑ=ÇÉã=cêáÉÇÜçÑ=J=NQ=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

NK=^ÇîÉåí OTK=NNK=OMNN
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê JJ====EE^̂FF J=mK=qáãã

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê JJ==EE^̂FF J=måK=píΩãâÉ

GOTTESDIENST-TERM
INE IM

Novem
bert 2011
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bë=ïáêÇ=Éáå=c~ÜêÇáÉåëí=ÑΩê=ÇáÉ=jÉåëÅÜÉå=~ìë=häK=lÑÑÉåëÉíÜJpé~êêáÉëÜççé=ìåÇ=_çâÜçäíJ
e~åêÉÇÇÉê=ÉáåÖÉêáÅÜíÉíK _áííÉ=áã=háêÅÜÉåÄΩêç=ìåíÉê=ÇÉê==qÉäÉÑçåJkìããÉê=PNPV=ãÉäÇÉåK=
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^rp=abj=dbjbfkab_bwfoh=lpq
_fipbk=Ó=biiboellm=Ó=ebbab=Ó=

ebjafkdbk=Ó=i^kdbik

Kinderkirche
Geschichten hören, Lieder singen, basteln und spielen für alle Kinder
zwischen vier und acht Jahren. Sonntags von 10 bis 11 Uhr im Ge-
meindehaus neben der Christuskapelle.
Termine: 04.09. - 18.09. - 25.09. - 30.10. - 13.11. - 20.11. 2011

Frauenfeierabend
Eingeladen sind alle Frauen, die gern in gemütlicher Runde miteinander den
vergangenen Tag ausklingen lassen und neue Impulse für den Alltag mitnehmen
wollen. Immer am letzten Mittwoch im Monat. 28. September und 30. No-
vember bei Birgit Wiechers, Lehmkuhlenweg 16 in Bilsen (04106/61 24 51); 
26. Oktober bei Karin Johannigmann, Bilsener Weg 29 in Hemdingen
 (Pastorat) (04123/2372)

Gitarrenkonzert ~ã=NOK=kçîÉãÄÉê=OMNNI=NT=rÜêI=`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ

jit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm mit musikalischen Beiträgen

aus aller Welt gibt der Bilsener Gitarrist
Peter Wulff-Thießen mit seinem Trio
 wieder ein Konzert in der Hemdinger
Christuskapelle. Mit dabei sind in diesem
Jahr Volker Heitmann, akustische
 Gitarre, und Peter Werner, Cajon und
Percussion. Der Eintritt ist frei.

Do.
Do.
Do.
Mi.
Do.
Do.
Do.
Do.
Mi.
Do.

01. 09. 11
08. 09. 11
15. 09. 11
21. 09. 11
22. 09. 11
03. 11. 11
10. 11. 11
17. 11. 11
23. 11. 11
24. 11. 11

Frauenkreis in Hemdingen
Frauenkreis in Heede 
Frauenkreis in Langeln 
Frauenkreis in Ellerhoop
Frauenkreis in Bilsen
Frauenkreis in Hemdingen
Frauenkreis in Heede
Frauenkreis in Langeln 
Frauenkreis in Ellerhoop 
Frauenkreis in Bilsen

14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30

mÑ~êêëíÉääÉ=lëí=
a~íìã rÜê cê~ìÉåâêÉáëÉ

Karin 
Johannigmann

dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=eÉãÇáåÖÉåW Kinderchor – mittwochs, 15 Uhr, Leitung: Galina Haas
Gospelgruppe für Jung und Alt – mittwochs, 19.30 – 20.30 Uhr
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sÉê~ÄëÅÜáÉÇìåÖ=îçå=dáëÉä~=içÜëÉ

^m 5. Juni wurde Gisela Lohse nach
22jähriger Tätigkeit für den Ostbezirk als

Raumpflegerin und „Mädchen für Alles“
feierlich verabschiedet. Sie meisterte in
 dieser langen Zeit alle
Probleme – oft mithilfe
ihres Mannes Peter –,
die bei der Pflege und
Aufsicht über die kirch-

lichen Gebäude  auftreten können. Nach dem Gottesdienst
wurden bei  Kaffee und Kuchen Dankesworte an Gisela und
Peter Lohse gerichtet sowie Blumen überreicht. Als Nach
folgerin wurde Melanie Peters aus Hemdingen der
 Gemeinde vorgestellt.

Beratungsstelle: Sonja Teßen, Barmstedter Straße 62, 25373 Ellerhoop

Telefon 04120-708276, Internet www.lohnsteuerhilfe-ellerhoop.de

Steuerwissen ist Geld!

Unsere Beratungsstellenleiterin Sonja Teßen ist gerne für Sie da!

Wir setzen unser Wissen und unsere Erfahrung zu Ihrem Vorteil ein und erstellen Ihre

Einkommensteuererklärung

bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen.

Die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnah-

megrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 EUR bei Zusammenveranlagung nicht überstei-

gen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft

Melanie  Peters (Fotos: Monika Jensen)

Peter u. Gisela Lohse

^ìëÑ~ÜêíÉå=ÇÉê=cê~ìÉåâêÉáëÉ
_ei herrlichstem Sommerwetter fuhren am 28. Juni 58 Frauen aus den Frauenkreisen

Hemdingen, Ellerhoop, Bilsen und Langeln nach Ratzeburg, um dort eine Schifffahrt
auf der Wakenitz zu unternehmen. Nach dem Mittagessen am Flussufer ging es weiter
zum Bauernmarkt auf Karls Erlebnishof in Warnsdorf. Ihren Abschluss fand die Fahrt in
der St. Georgskapelle in Bad Schwartau, über die der dortige Pastor viel Interessantes zu
berichten wusste. Der Frauenkreis Heede war schon am 31. Mai unter Begleitung von
Bürgermeiser Offermann zu einer sehr interessanten Rundfahrt durch den Kreis Stor-
marn aufgebrochen, angesteuert wurden Schloss Reinbek, Gut Basthorst und Grönwohld,
bekannt aus der Fernsehserie „Büttenwarder“. Im September werden in allen Frauen-
kreisen Bilder der Ausfahrten gezeigt und im November wird Bingo gespielt. Herzliche
Einladung an alle interessierten Frauen!

pçããÉêÑÉëí
^m 19. Juni um 10 Uhr feierten Jung und

Alt in der voll besetzten Christus-Ka-
pelle einen fröhlichen Familiengottesdienst.
Die neuen Konfirmanden wurden vorge-
stellt, Kinderchor und Kinderkirche sangen
und es wurden Fotos aus der Kinderkirche

gezeigt. Pastor Johannigmann betonte in
seiner Predigt, dass wir alle unser Leben
Gott verdanken und dass wir aus Dankbar-
keit dann auch anderen helfen können. Dem
Gospel-Chor łsçáÅÉ= ~åÇ= péáêáí aus
Appen/Moorrege konnte gelauscht werden
und es gab Grillwurst und Salat.
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^rp=abj=dbjbfkab=_bwfoh
tbpq

häK=lÑÑÉåëÉíÜJpé~êêáÉëÜççé= Ó==_çâÜçäíJ
=e~åêÉÇÇÉê==Ó==dêK=lÑÑÉåëÉíÜJ^ëéÉêå

Do.

Do.

Mi.

Mi.

Mi.

Do.

Fr.

Di.

Di.
Di.

29. 09. 11

27. 10. 11

07. 09. 11

05. 10. 11

02. 11. 11
Jede
Woche
Jede
Woche

06. 09. 11

04. 10. 11
01. 11. 11

Senioren-Club in Sparrieshoop

Senioren-Club in Sparrieshoop

Handarbeits- und Basarkreis

Handarbeits- und Basarkreis

Handarbeits- und Basarkreis
Kinderkirche mit 
Krippenspielprobe
Kindergruppe Sparrieshoop
(für die Altersgruppe von 9–13)
Dienstagskreis im Hause Tietjen
Bokholter Str. 29, Bokholt-Hanredder
Dienstagskreis im Hause Tietjen
Dienstagskreis im Hause Tietjen

14.30

14.30

14.30

14.30

14.30

16.30

16.00

14.30

14.30
14.30

mÑ~êêëíÉääÉ=tÉëí=Ó=m~ëíçêáå=píΩãâÉLm~ëíçê=aêK=m~ïä~ë

a~íìã rÜê sÉê~åëí~äíìåÖÉå
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççéI=háêÅÜÉåëíêK=ON

Pn. Stümke

Marlis Rüth

J. Nitzsche u.
A. Stümke

M. Riewesell
und Team

P. Dr. Pawlas

N N
N N

Buchbinderei Silke Menzel

Individuelle

Bucheinbände,

Reparaturen,

Öffnungszeiten: Do.-Sa. von 12 bis 18 Uhr

Großendorfer Heide 1·25355 Barmstedt

�� 04123 /68 47 84·www.paperbookart.de

Buchbinde-

material,

Werkzeuge

und Kurse

Taxi Schmidt

Westerhorn / Horst

Fahrdienst für Rollstuhlfahrer

(Nah- und Fernfahrten)

Krankenfahrten aller Art - Kurierdienste 

Dialyse - Chemo - Bestrahlungsfahrten

Flughafentransfer (Hin- und Rück auch

mit viel Gepäck)

Großraumtaxi (bis 8 Pers.) - Schülerverkehr

Tag- und Nachtbetrieb auch sonn- u. feiertags

04127/94300

04126/844

25364 Westerhorn - Florastraße 14

Für das bêåíÉÇ~åâÑÉëí am OK=lâíçÄÉê=OMNN bitte die bêåíÉÇ~åâJd~ÄÉå zum Schmük-
ken des Altars am pçåå~ÄÉåÇI=NK=NMK=OMNN=von NMJNO=rÜê=in die Kirche bringen!
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råëÉêÉ=a∏êÑÉê=îÉê~ÄëÅÜáÉÇÉå=áÜêÉå
m~ëíçê=Ó=ìåÇ=Ç~òì=ïáêÇ=ÖÉÑÉáÉêí
Bevor Pastor Dr. Pawlas in den Ruhe-
stand verabschiedet wird, gibt es für
die Menschen aus „seinen“ Dörfern im
Westbezirk noch einige Gelegenhei-
ten, um ihm die Hand zu schütteln, um
mit ihm und miteinander Gottesdienst
zu feiern und um ihm zu danken:
pçååí~ÖI=NNK=VK=OMNNI=NM=rÜêI
léÉå~áêJdçííÉëÇáÉåëí=òìã=açêÑÑÉëí=
~å=ÇÉê=aáÉâÉåÇÉÉä
pçååí~ÖI=OK=NMK=OMNNI=NM=rÜêI
bêåíÉÇ~åâÖçííÉëÇáÉåëí=ÑΩê=dêç≈É=ìåÇ=häÉáåÉ=
pçååí~ÖI=SKNNKOMNNI=NM=rÜêI
sÉê~ÄëÅÜáÉÇìåÖ=áå=ÇÉê=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=
áå=_~êãëíÉÇíK
Für alle, die nicht wissen, wie sie nach
Barmstedt gelangen können, wird ein
Bus eingesetzt, der von Klein Offen-
seth über Sparrieshoop und Bokholt-
Hanredder zur Kirche fährt und auch
wieder zurück. Bitte melden Sie sich
dazu im Kirchenbüro an (04123/3139)!
Dort erfahren Sie Einstiegsorte und
Abfahrtzeiten.
tÉáíÉêÉ=qÉêãáåÉW
å pçååí~ÖI=NPK=NNK=OMNNI=

dçííÉëÇáÉåëí=~ã=sçäâëíê~ìÉêí~Ö
In unserer Kirche beten wir für die
Verstorbenen aus dem vergehenden
Kirchenjahr und zünden Kerzen für
sie an. Gleichzeitig gedenken wir der
Opfer der beiden Weltkriege und des
Faschismus. Nach dem Gottesdienst
werden am Mahnmal die Kränze nie-
dergelegt.
å pçåå~ÄÉåÇI=NVK=NNK=OMNNI=

_~ë~ê=áã=dÉãÉáåÇÉÜ~ìë
Wieder haben die Frauen aus dem
Handarbeitskreis unter der Leitung
von Marlis Rüth allerlei Schönes

 hergestellt, das zugunsten der Arbeit
der Christusträgerschwestern im Kran-
kenhaus in Rawalpindi / Pakistan ver-
kauft wird. Wer nach handgefertigten
Geschenken sucht, wird hier schnell
fündig werden. Und wie in jedem Jahr
gibt es wieder die Gelegenheit zum
Klönschnack bei Kaffee und Kuchen.

tÉëíW=hìêò=ìåÇ=ÄΩåÇáÖ

So war es viele Jahre lang: Jochen Wede-
kind und Pastor Pawlas eröffnen das
 Sommerfest des Kindergartens

Foto: KiTa Kl. Offenseth-Sparrieshoop
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Informationen bei Reinhard Deseniß, Tel. 04123 / 37 28

pçååí~ÖI=NNK=pÉéíÉãÄÉê=OMNNI=NPKPM=rÜêI=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ

lêÖÉäÑΩÜêìåÖ=ìåÇ=lêÖÉäãìëáâ=
òìã=łq~Ö=ÇÉë=çÑÑÉåÉå=aÉåâã~äë=ãáí=jìëáâ=îçå=gK=pK=_~ÅÜ=ìåÇ=aK=_ìñíÉÜìÇÉ

Die historische Klapmeyer-Orgel wird im Detail gezeigt, es besteht auch die
Möglichkeit, in das Orgelgehäuse hineinzugehen. Anschließend werden Orgel-
werke gespielt und Interessierte können das Geschehen am Spieltisch der Orgel
miterleben.

An der historischen Klapmeyer-Orgel: oÉáåÜ~êÇ=aÉëÉåá≈=

pçååí~ÖI=PMK=lâíçÄÉê=OMNNI=NM=rÜêI=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=

c~ãáäáÉåÖçííÉëÇáÉåëí
łw~ÅÜ®ìë å~ÅÜ=ÉáåÉã=jìëáÅ~ä=îçå=^K=içãÄ~êÇá=ìåÇ=dK=_êÉáÉê

aufgeführt von den Kinder- und Jugendchören aus Barmstedt und einer Band!

~åëÅÜäáÉ≈ÉåÇ=áã=dÉãÉáåÇÉÜ~ìëW
MMuussiikkaalliisscchheerr  KKiirrcchheennkkaaffffeeee, gestaltet vom Spatzenchor und Flötenensemble

p~ãëí~ÖI=RK=kçîÉãÄÉê=OMNNI=OM=rÜêI==eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ

`ÜçêJ=ìåÇ=lêÅÜÉëíÉêâçåòÉêí
dK=c~ìê¨W=oÉèìáÉã=ÇJãçää=Ec~ëëìåÖ=NUUUFI

tÉêâÉ=îçå=`K=cê~åÅâI=`K=p~áåíJp~Éåë=ìåÇ=bK=bäÖ~ê
Schaffrath Kammerorchester Berlin

Hannah-Ulrike Seidel, Sopran * Klaus Bülow, Bass
Kantorei St. Ansgar Elmshorn * Kirchenchor Barmstedt

iÉáíìåÖW=oÉáåÜ~êÇ=aÉëÉåá≈
báåíêáííW=€ NOKJI=pÅÜΩäÉêL=píìÇÉåíÉå=€ TKJ=EgìÖÉåÇäáÅÜÉ=Äáë=NQ=g~ÜêÉå=Ü~ÄÉå=ÑêÉáÉå=báåíêáíí>F
Vorverkauf: Kirchenbüro, Chemnitzstr. 28,  Tel.: 31 39

Buchhandlung Lenz, Reichenstr. 6, Tel.: 68 59 97
Das Konzert wird gefördert durch die 

Kirchenmusik
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ûåÇÉêìåÖÉå=îçêÄÉÜ~äíÉå>=_áííÉ=~ÅÜíÉå=páÉ=~ìÑ=ÇáÉ=sÉê∏ÑÑÉåíäáÅÜìåÖÉå=ÇìêÅÜ=mä~â~íÉ=ìåÇ=mêÉëëÉ>

jìëáâJdêìééÉå=áå=ìåëÉêÉê=dÉãÉáåÇÉW
cä∏íÉåÖêìééÉåW qêÉÑÑéìåâí=áã=jìëáâòáããÉêI=dÉãÉáåÇÉÜ~ìëI=`ÜÉãåáíòëíêK=OS
Musizieren in Gruppen von 4–10 Teilnehmern, von Anfängern bis zum Ensemblespiel
Montag: 19 – 21.30 Uhr; Dienstag: 14 – 18.30 Uhr; Mittwoch: 14 – 16 Uhr;
Donnerstag: 16.15 – 17.15 Uhr;
`Ü∏êÉ íêÉÑÑÉå=ëáÅÜ=~ã=açååÉêëí~Ö=áã==dÉãÉáåÇÉÜ~ìëI=`ÜÉãåáíòëíêK=OS
Spatzenchor: 14.30 – 15.15 Uhr; Kinderchor: 15.15 – 16 Uhr;
Jugendchor: 17.15 – 18 Uhr; Kirchenchor: 20 Uhr – 21.30 Uhr;
dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=eÉãÇáåÖÉåW=háåÇÉêÅÜçêW Mittwoch, 15 Uhr (Ltg.: Galina Haas)

tÉê=ãáíã~ÅÜÉå=ã∏ÅÜíÉI=áëí=ÜÉêòäáÅÜ=ïáääâçããÉå>

pçååí~ÖI=NNK=aÉòÉãÄÉê=OMNNI=NUKPM=rÜêI=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ

^ÇîÉåíëJ=ìåÇ=tÉáÜå~ÅÜíëëáåÖÉå
_~êãëíÉÇíÉê=`Ü∏êÉ=ìåÇ=fåëíêìãÉåí~äáëíÉå=ëáåÖÉå=ìåÇ=ëéáÉäÉå=

~äíÉ=ìåÇ=åÉìÉ==iáÉÇÉê=òìê=^ÇîÉåíëJ=ìåÇ=tÉáÜå~ÅÜíëòÉáí
Mitwirkende: Bläserchor der Gemeinschaft, Kinderchöre, Instrumentalisten,

Kirchenchor der Heiligen-Geist-Kirche
Eintritt frei!

Kirchenmusik
Der Kirchenchor

bei einem der
 letzten großen

Konzerte

Foto: Boelter
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aie letzte Saison mit der erfolgreichen Tournee unseres Jugendprojektes
ist beendet. Nun hat es Ende August den Startertag gegeben, bei dem

 Jugendliche im Alter zwischen ca. 13 und 17 Jahren die Chance hatten, sich
unser Projekt genauer anzusehen. Einige haben dabei richtig Spaß an der
Sache gefunden und so hat sich unsere Truppe etwas vergrößert. 

Ein Neues Jahr kann beginnen. In den Sommerferien wurde bereits hart
gearbeitet. Das Theaterstück für das Jahr 2011/12 wurde geschrieben, neue
Songs ausgesucht und der Tanz für die nächste Saison wurde auch schon
ausgearbeitet. Jetzt werden wir in das Ganze Leben bringen und mit dem
Proben beginnen. Der Termin für unseren Auftritt in Barmstedt steht bereits.
Unsere Tournee soll dieses Mal in Barmstedt am 23.03.2012 enden. Vorher
werden wir wieder in anderen Gemeinden spielen, die Termine sind aber
noch nicht bekannt.

The Young Revolution ist auch vorher schon auf dem 34. Barmstedter
Weihnachtsmarkt aktiv. Wie im letzten Jahr bieten wir wieder eine Teestube
im Pastorat Nord an. Diese hat  am  Samstag, 26.11.2011, 15  Uhr  bis  ca.  
19  Uhr geöffnet. Außer Tee erhalten Sie bei uns auch andere Leckereien. Sie
können sich in den Räumlichkeiten des Pastorates aufwärmen und sich in

einer gemütlichen Atmosphäre mit Freunden
unterhalten. Dies ist wirklich „der wärm-

ste Ort auf dem ganzen Weihnachts-
markt“.

Außerdem laden wir Sie herz -
lich ein zu einem Brunch am
Sams tag, 26. 11. und Sonn tag,
27. 11. ab 11 Uhr bis 14 Uhr im
Pastorat. Wir bitten um vor -
herige Anmeldungen, da die
Anzahl der Plätze  begrenzt ist.

Anmeldungen werden tele-
fonisch im Kirchenbüro (04123/

3139) entgegengenommen. Es ent -
stehen Kosten in Höhe von 10 € pro

Erwachsenen und 6 € pro Kind. Sollten
Sie mit einer Gruppe  kommen, bitten
wir Sie dieses ausdrücklich zu sagen,
damit wir Sie auch alle an einem Tisch
unterbringen können. Wir wünschen
Ihnen gesegnete Tage.  Das TYR – Team

^Ä=áå=ÇáÉ=å®ÅÜëíÉ=p~áëçåW=
łqeb=vlrkd=obslirqflk=ÖÉÜí=ïÉáíÉê
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wum 7. Barmstedter 5 km-Stadtlauf traten Kinder, frisch Konfirmierte und
 Erwachsene unserer Gemeinde zum sportlichen Werben für die Sanierungsmaß-

nahmen an unserer Kirche an. Mit Kirchen- Logo und dem Motto „Kirche rennt“ auf
weithin gut sichtbaren quietschgelben T-Shirts ging es bei sommerlich heißen Tem-
peraturen flott dem Ziel entgegen und jeder gab sein Bestes. Alle unsere Läufer kamen
gut ins Ziel und belebten weithin
sichtbar das eh schon bunte Bild der
vielen Läufer. Ein großer Dank geht
an die Jugendfußballtruppe des
SSV Rantzau, die uns mit joggen-
den Fußballern unterstützt hat.
Schön,  dass einer unserer Läufer
(Bastian  Lindemann) in seiner
 Altersgruppe den 1. Platz belegte.
Dank der freundlichen Spende
eines Tischbanners mit Logo
konnten wir den uns zur
 Verfügung gestellten
 Pavillon publikumswirk-
sam  dekorieren, um auf
die  anstehende Sanierung
aufmerksam zu machen.
Und unsere T-Shirts wer-
den in der kommenden Zeit
bei  vielen Gemeindeveranstal-
tungen im Einsatz sein…

Maja Eichhorn - Gemeindejugendwartin - Chemnitzstr. 26 - 25355 Barmstedt
Telefon 04123/68 56 69 (+AB)   -   Fax 04123/71 58  -  E-Mail: maja@ej-rm.de

EVEVAANGELISCHE JUGEND BARMSTEDTNGELISCHE JUGEND BARMSTEDT

Stadtlauf - wir waren dabei

Mini- und Juniortreff 
ÇÉê=Éî~åÖÉäáëÅÜJäìíÜÉêáëÅÜÉå=háêÅÜÉ=áå=_~êãëíÉÇí

Die jáåáë (fünf bis acht Jahre) treffen sich montags von 15 bis 16.30 Uhr,
die gìåáçêë (neun bis dreizehn Jahre) treffen sich montags von 17 bis 18.30 Uhr. 
qêÉÑÑéìåâí=ïáÉ=áããÉê=áã=a~ÅÜÖÉëÅÜçëë=ÇÉë=dÉãÉáåÇÉÜ~ìëÉë=ÇÉê=`ÜÉãåáíòëíê~ëëÉ=OS=ìåÇ=ÄÉá

ëÅÜ∏åÉã=tÉííÉê=áã=d~êíÉå=ÜáåíÉê=ÇÉã=e~ìë>

Beim diesjährigen
Barmstedter

 Stadtlauf wirkte
die ev. Jugend 

in ihren quietsch-
gelben T-shirts
munter mit und
machte auf die

 Kirchensanierung
aufmerksam
Fotos: Eichhorn 

Aus 
rech

tlich
en G

ründ
en

kann
 die

ses 
Foto

 leid
er

nich
t ver

öffen
tlich

t wer
den!

Aus 
rech

tlich
en G

ründ
en

kann
 die

ses 
Foto

 leid
er

nich
t ver

öffen
tlich

t wer
den!



Seite 26

q~ÖÉëéÑäÉÖÉW=báå=åÉìÉë=^åÖÉÄçí=áå
=_~êãëíÉÇí=åáããí=cçêãÉå=~å

kÉìÄ~ì=ÇÉë=pÉåáçêÉåé~êâë=o~åíò~ìÉê=pÉÉ=ÖÉÜí=òΩÖáÖ=îçê~å

aie Silhouette Barmstedt hat sich in den letzten Monaten etwas  verändert.
Neben dem Turm der Barmstedter Heiligen-Geist-Kirche ragen seit

 einigen Wochen auch zwei Baukräne hoch über die Dächer der Stadt  hinauf
– ein Symbol dafür, dass die Bauarbeiten am Neubau des Seniorenparks
 Rantzauer See zügig vorangehen. Direkt am Parkplatz der „Barmstedter
Badewonne“ und des „Strandbades Rantzauer See“ entstehen in einem
 Gesamtkomplex neben dem neuen Seniorenheim Barmstedt-Rantzau auch
die neuen  Räumlichkeiten der Diakoniestation und der Tagespflege der
 Diakonie.

Das Angebot einer q~ÖÉëéÑäÉÖÉ gibt es in Barmstedt bislang kaum. Im
 Erdgeschoss des Nordflügels des neuen  Gebäudes entstehen die großzügig
gestalteten Räumlichkeiten mit ins gesamt 12 Plätzen. Bei der Tagespflege
handelt es sich um ein teilstationäres  Angebot nach dem Pflegeversiche-
rungsgesetz. Pflegebedürftige Menschen, die in der eigenen Häuslichkeit
wohnen, können dort den Tag verbringen, werden von Fachkräften betreut
und unterstützt. Neben den pflegerischen  Angeboten  bestimmen vor allem
sozialtherapeutische Angebote den  Tagesablauf. Hierzu stehen neben einem
großzügigen Wohn- und Essbereich auch Ruhe- und  Therapieräume sowie
ein Wohlfühl-Wellness-Bad bereit. Dabei übernimmt die Pflegekasse die
 Pflegekosten, die Aufwendungen der  sozialen  Betreuung und die Kosten der
medizinischen Behandlungspflege. 

Die Kosten für Verpflegung müssen dagegen privat getragen werden.
 Gewährt wird teilstationäre Pflege nur, wenn dies im Einzelfall erforder-
lich ist – beispielsweise weil häusliche Pflege nicht in ausreichendem
Umfang zur Verfügung gestellt werden kann. Die Tagespflege wird in der
Regel von Pflegebedürftigen in Anspruch genommen, deren Angehörige
tagsüber  berufstätig sind. Die Pflegebedürftigen werden morgens von
 zuhause  abgeholt und nachmittags zurück nach Hause gebracht. 

Wichtige Änderungen bei der Tagespflege gab es durch die Pflege -

Diakoniestation
Barmstedt und Umgebung gGmbH
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Diakoniestation 
Barmstedt und Umgebung gGmbH
e®ìëäáÅÜÉ=hê~åâÉåéÑäÉÖÉ=√=̂ ãÄìä~åíÉ=̂ äíÉåéÑäÉÖÉ=√
c~ãáäáÉå==éÑäÉÖÉ=√=e~ìëïáêíëÅÜ~ÑíäáÅÜÉ=sÉêëçêÖìåÖ=√

=jçÄáäÉê=pçòá~äÉê=eáäÑëÇáÉåëí=√==jÉÇáòáåáëÅÜJéÑäÉÖÉêáëÅÜÉê
k~ÅÜíÇáÉåëí=ìKîK=ãK

OQJpíìåÇÉåJbêêÉáÅÜÄ~êâÉáí=√=oìåÇJìãJÇáÉJrÜêJaáÉåëí=ÇìêÅÜ
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reform 2008. Ihr Sachleistungsanspruch wurde entsprechend dem  Anstieg
bei den ambulanten Pflegesachleistungen schrittweise erhöht.
hçãÄáå~íáçå=îçå=iÉáëíìåÖÉå=ÇÉê=q~ÖÉëéÑäÉÖÉ=ãáí=~åÇÉêÉå=iÉáëíìåÖÉå

Sie können die Leistungen der Tagespflege mit anderen ambulanten
Sachleistungen und/oder dem Pflegegeld kombinieren. Der höchst mög-
liche Gesamtanspruch aus der Kombination von Leistungen besteht aus
dem 1,5-fachen einer einzelnen Leistung.

Nehmen Sie zum Beispiel im Bereich der Tagespflege die Hälfte der
 Leistung in Anspruch, haben Sie daneben noch einen 100prozentigen
 Anspruch auf Pflegegeld oder eine Pflegesachleistung. Im konkreten Fall
bedeutet dieses, dass Pflegebedürftige in der Pflegestufe II neben dem
 Anspruch auf Pflegesachleistungen in Höhe von monatlich € 1.040,—
zudem einen Anspruch auf Leistungen in der Tagespflege in Höhe von
 monatlich € 520,— haben. Der volle Anspruch beim Pflegegeld oder der
Sachleistung erhöht sich allerdings nicht weiter, wenn Sie weniger als 50
Prozent der Leistung für die Tagespflege in Anspruch nehmen.

Die q~ÖÉëéÑäÉÖÉ wird ab Sommer 2012 zunächst von montags bis
 freitags geöffnet sein. Eine spätere Ausweitung der Angebote auf das
 Wochenende ist im Gespräch. Rechtzeitig vor Eröffnung des neuen
 Angebotes werden wir zu Informationsveranstaltungen und zu einem Tag
der offenen Tür einladen.

Sollten Sie allerdings schon jetzt Fragen zu den Angeboten der
=q~ÖÉëéÑäÉÖÉ oder  – wie  gewohnt  –  der  ambulanten  Pflege in  der
 eigenen  Häuslichkeit haben, so wenden Sie sich gerne an unsere Pflege-
Geschäfts führerin Schwester Rita Kaminski, Tel.-Nr. 04123 - 95 95 45, um
einen  Beratungstermin zu vereinbaren.
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Zu den Veranstaltungen der Senioren-Akademie sind nicht nur
 ältere Menschen, sondern Interessierte jeden Alters eingeladen!
Unsere Einzelveranstaltungen finden - wenn nicht anders ange -
geben - im Gemeindehaus, Chemnitzstraße 26, Barmstedt statt.
Sie beginnen mit einem musikalischen Beitrag von Reinhard
 Deseniß, und in der Pause gibt es einen Imbiss und Getränke. Die
 Kosten betragen pro Abend 4,50 €. 
táê=ïΩêÇÉå=ìåë=ÑêÉìÉåI=páÉ=ÄÉá=ìåëÉêÉå=sÉê~åëí~äíìåÖÉå=ÄÉ=ÖêΩ≈Éå=òì=â∏ååÉåK=

DAS  KURATORIUM  DER  SENIOREN-AKADEMIE
Roswitha Hansen, Klaus-Dieter Piepenburg

jáííïçÅÜI=OUK=pÉéíÉãÄÉê=OMNNI=NV=rÜêI=dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=_~êãëíÉÇí

báå=hΩåëíäÉê=ëíÉääí=ëÉáåÉ=^êÄÉáí=îçê
Der in Barmstedt bekannte freischaffende Künstler Michael Krautzig
erzählt über seine Arbeit und über die Perspektive der Kunst.
Anhand von Gemälden und eigenen Texten lädt er ein zu einem
 Ausflug in eine „etwas andere Wirklichkeit.“

***

jáííïçÅÜI=OPK=kçîÉãÄÉê=OMNNI=NV=rÜêI=dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=_~êãëíÉÇí

cêáÉÇÜçÑëâìäíìê=áã=t~åÇÉä=E\F
rïÉ=pÅÜáåâÉäI=cêáÉÇÜçÑëîÉêï~äíÉê=áå=_~êãëíÉÇí

Über die Geschichte unseres Friedhofs wird uns Uwe Schinkel an
diesem Abend etwas erzählen, davon, was sich im Laufe der Jahre
verändert hat, und davon, welche aktuellen Trends sich in den
 Bestattungsformen entwickeln.

Büchner

Bestattungen

Vorsorgeberatung

Grasenmoor 5 a · 25355 Heede

Telefon 0 41 23 / 9 02 20

Telefax 0 41 23 / 90 22 22

Wir sind

Tag und Nacht

für Sie da !



Kirchenbüro: Chemnitzstraße 28 - ̂ åâÉ=pÅÜáéäÉêI=j~êÖáíí~=cê∏ããáåÖ
Tel.: 04123/31 39 - Fax: 04123/71 58 • eMail: Kirche.Barmstedt@t-online.de
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 8 bis 12 Uhr, Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr, Freitag: 8 bis 12 Uhr
Küster in Barmstedt: jáÅÜ~Éä=d~ää~ë - Tel.: 04123/31 39 

Pastoren:
_Éêí=gçÜ~ååáÖã~ååI Bilsener Weg 29, 25485 Hemdingen 
Tel.: 04123/23 72 - Handy: 0170/186 76 24 - eMail: bertjohannigmann@yahoo.de
aêK=^åÇêÉ~ë=m~ïä~ëI Eichenweg 24, 25365 Sparrieshoop
Tel.: 04121/816 01 - Fax: 04121/7001417 - eMail: Andreas.Pawlas@web.de
hä~ìëJaáÉíÉê=máÉéÉåÄìêÖI=Chemnitzstraße 28, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/92 94 76 - Mobil: 0172/403 55 93 - eMail: pastorkdp@gmx.de
o~éÜ~Éä=píÉÉåÄìÅâI Chemnitzstraße 9, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/30 93 - eMail: Raphael.Steenbuck@gmx.de
^åíàÉ=píΩãâÉI=Rosenstraße 7c, 25365 Sparrieshoop
Tel.: 04121/87 07 48 - Fax: 04121/87 09 48 - eMail: antjestuemke@web.de
aáÉíÉê=qáããI Chemnitzstraße 22, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/683 19 22 - eMail: dieter.timm@gmx.de

Kirchenmusik:  oÉáåÜ~êÇ=aÉëÉåá≈ - Tel.: 04123/37 28
d~äáå~=e~~ë - Tel.: 04123/78 82

Kinder- u. Jugendarbeit: 
j~à~=báÅÜÜçêå - Jugendbüro (Mo 9-13 Uhr u. n. Vereinb.) - Chemnitzstraße 26 - 1. Stock
Tel.: 04123/68 56 69 (+AB) - Fax 04123/71 58 - eMail: maja@ej-rm.de

Friedhof:  Am Friedhof 3 - rïÉ=pÅÜáåâÉäI=q~åà~=hΩÜå
Tel.: 04123/22 55 - Fax: 04123/76 73 - eMail: friedhof-barmstedt@web.de

Diakoniestation: 25355 Barmstedt • Moltkestraße 4 • Tel. 04123/95 95 45  
eMail: DiakoniestationBarmstedt@t-online.de • www.diakoniestation-barmstedt.de
pÉåáçêÉåïçÜå~åä~ÖÉ=~ã=qçêÜ~ìëI Lindenweg 1, 25355 Barmstedt - Tel.: 04123-808 26 64
eMail: wohnenamtorhaus@versanet.de - montags 13 bis 14.30 Uhr, mittwochs 9 bis 10.30 Uhr

Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
aêK=^åÇêÉ~ë=m~ïä~ëI=Tel.: 04121/816 01 - Fax: 04121/700 14 17

eMail:  Andreas.Pawlas@web.de
Stellvertreter: içíÜ~ê=aáÉíêáÅÜI Tel.: 04123/34 90 - eMail: Lothar.H.Dietrich@t-online.de

Unsere Spendenkonten:
SPARKASSE SÜDHOLSTEIN -   Konto:  15048580   -   BLZ: 23051030
VOLKSBANK BARMSTEDT - Konto: 20183300 - BLZ: 22190030 - Kirchenerhalt

Wir sind für Sie da
www.kirche-barmstedt.de


